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Ausschreibung

Inklusion statt Barrieren
Inklusive Wege führen über den Sport

DER PREIS

Der Inklusionspreis „Inklusion statt Barrieren“ wird 
vom Badischen Behinderten- und Rehabilitations-
sportverband, den Badischen Sportbünden und der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
ausgelobt. Der Preis ist mit insgesamt 4000 € dotiert 
und wird in vier Kategorien verliehen:

Vereine
•	 Beste Umsetzung Inklusion im Verein / bestes 

Angebot: 1000 €

Studenten
•	 Beste wissenschaftliche Abschlussarbeit (Bache-

lor/Master): 1000 €

Sportfoto
•	 Bestes Foto zum Thema Sport und Inlusion: 

1000 € 

Medien
•	 Beste Berichterstattung: 1000 €
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„Sport has the power to change the world“ 
Nelson Mandela

Badischer Behinderten- und 
Rehabilitationssportverband e.V.

BSB
Badischer Sportbund Freiburg e.V.



DAS THEMA

Inklusion bedeutet: mit allen Menschen, von Anfang an. 
Damit bedeutet Inklusion weit mehr als Integration. Inklu-
sion verlangt, dass alle Lebenswelten so umgestaltet wer-
den, dass dort auch Menschen mit einer Behinderung un-
beschränkten Zugang haben. Nur so ist die Mitgestaltung  
aller gesamtgesellschaftlichen Prozesse und eine unein-
geschränkte Teilhabe möglich. Wir wollen einen Bewusst-
seinswandel anstoßen, der den Aufbau einer inklusiven 
Kultur in Gang bringt.

Sie tragen dazu bei, dass Inklusion in Verbindung mit Sport 
verwirklicht wird? Dann bewerben Sie sich um den Inklusi-
onspreis „Inklusion statt Barrieren “. 

Dieser Preis des Badischen Behinderten- und Rehabilita-
tionssportverbandes wird zum zweiten Mal ausgelobt und 
von der Deutschen Rentenversicherung, dem Badischen 
Sportbund  Nord und dem Badischen Sportbund Freiburg  
unterstützt.

DIE JURY

Die Preisträger werden von einer Jury ausgewählt, die sich 
aus Vertretern des Badischen Behinderten- und Rehabili-
tationssportverbandes, der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg und der beiden  Badischen Sportbün-
de zusammensetzt.

DIE KATEGORIEN

Auf folgende Kriterien wird in den einzelnen Kate-
gorien besonders geachtet:

Vereine

•	 Inklusion durch Sport
•	 Nachhaltigkeit des Projektes
•	 Spaß und Freude an gemeinsamen Aktivitäten 

von Menschen mit und ohne Behinderung
•	 Förderung von Integration, Selbstbestimmung 

und gleichberechtigter Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung am Leben in der Gesellschaft

Bewerben können sich alle Sportvereine in Baden, 
die sich für Inklusion im Sport engagieren.

Studenten

•	 Intensive Beschäftigung / Auseinandersetzung 
mit dem Thema Inklusion und Sport

•	 Mögliche Schlussfolgerungen für Sportorgani-
sationen, Sportvereine oder den Schulsport

Bewerben können sich Studenten badischer Hoch-
schulen, die eine wissenschaftliche Abschlussarbeit 
zur Thematik “Inklusion und Sport” verfasst haben. 

Sportfotos

Bewerben können sich Amateur-, Hobby und Be-
rufsfotografen mit Wohnsitz in Baden.

Medien

•	 Verbreitung des „Inklusionsgedankens“
•	 Interessen und Bedürfnisse von Menschen mit 

Behinderung in der Öffentlichkeit vertreten
•	 Förderung von Integration, Selbstbestimmung 

und gleichberechtigter Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung im Sport

Bewerben können sich Medien / Journalisten, die 
über das Thema Inklusion und Sport in besonderer 
Art und Weise berichten

BEWERBUNGEN

Beschreiben Sie Ihr Projekt, das Thema Ihrer Ab-
schlussarbeit oder schicken Sie uns Ihre (Zeitungs-) 
Berichte oder Fotos zu.

Bewerbungen an:

Badischer Behinderten- und  
Rehabilitationssportverband e.V.

- Inklusionspreis 2017 -
Mühlstraße 68 

76532 Baden-Baden
Tel. 07221 / 396180

E-Mail: bbs@bbsbaden.de

Bewerbungsschluss ist der 28.02.2017

Ihr kompetenter Ansprechpartner für den
Sport für Menschen mit Behinderung in Baden
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